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Antrag

der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Gleichberechtigung von Auszubildenden mit Studierenden – vergünstigtes
Deutschlandticket auch für Azubis einführen

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen:

Der Senat wird aufgefordert, ein vergünstigtes Deutschlandticket auch für Azubis einzuführen,
die ihren Wohnsitz in Berlin haben. Dabei soll der Preis für das Azubi-Ticket analog zum
vergünstigten Deutschlandticket für Studierende ebenfalls 29,40 € pro Monat betragen.

Die Finanzierung kann aus den bereits vorhandenen Mitteln, die derzeit für das VBB-Azubi-
Ticket bereitstehen, sichergestellt werden. Das bisherige VBB-Azubi-Ticket für 34,50 Euro mit
Geltungsbereich Berlin und Brandenburg ist mit diesem neuen Angebot nicht mehr erforderlich
und kann eingestellt werden.

Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 30. Juni 2024 zu berichten.

Begründung

Attraktive und vergünstigte Tarifangebote auf Basis des deutschlandweit gültigen
Deutschlandtickets für bestimmte Gruppen von Nutzer*innen sind bundesweit auf dem
Vormarsch und in vielen Bundesländern bereits etabliert.

Mit dem Semesterticket auf Basis des Deutschlandtickets für 29,40 € pro Monat ist ein
attraktives Angebot für alle Studierenden beschlossen und steht kurz vor dem Start. Ein
vergleichbares Angebot für Berliner Auszubildende fehlt aktuell jedoch noch. Im Sinne der
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Gleichberechtigung aller Menschen in Ausbildung, ob akademisch oder beruflich, ist auch für
Auszubildende ein entsprechendes Ticket einzuführen.

Insbesondere für Auszubildende, die ihren Ausbildungsplatz nicht in Berlin haben bzw. in
Berlin wohnen, aber Freunde und Familie außerhalb von Berlin haben, wäre dieses Angebot im
Vergleich zum bisherigen VBB-Azubi-Ticket, das nur in Berlin und Brandenburg gilt, eine
große Erleichterung und Verbesserung ihrer Mobilitätssituation. Auch Auszubildende in rein
schulischer Ausbildung profitieren, da diese nicht die Möglichkeit eines vergünstigten
Jobtickets haben.

Angesichts der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel kann dieses Tarifangebot auch nicht
an fehlenden Finanzmitteln scheitern.

Bei dem Azubi-Ticket auf Basis des Deutschlandtickets analog zum Semester-Ticket handelt
es sich um einen Gewinn für alle Seiten: Die Azubis werden mit Studierenden gleichgestellt
und profitieren von einem günstigeren, leistungsstärkeren Mobilitätsangebot, und das Land
Berlin spart überdies Haushaltsmittel für die Bezuschussung der Preisabsenkung des VBB-
Azubi-Tickets (Kapitel 0730, Titel 54045).

Die Voraussetzungen sind günstig, es braucht lediglich einen entsprechenden politischen
Beschluss des Senats, der hiermit beantragt wird.

Berlin, den 22. März 2024

Jarasch   Graf  Hassepaß
und die übrigen Mitglieder der Fraktion

Bündnis 90/Die Grünen


